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rVenf& Sie nadi schöne Speise-Restaurant

St.Gallen Zur Kaufleuten
kommen,

besuchen Sie das

Merkurstr. 1, eine Min. v. Bahnhof.
Für Vereine Gesellschafts-Sale

für 30180 Personen.
Telefon 2 87 20 Cl.Hanimann

Rorschach Restaurant Anker
am Landungsplatz und Hafenbahnhof.

Zimmer mit fließend Wasser. - Gut gepflegte Küche
Qualitätsweine. - Weekend-Arrangements.

Mit höflicher Empfehlung: B. RYCHEN.

Darum

Unser Hochzeitsbild hängt
im Zimmer unseres Jüngsten.

Oft betrachtet er es
und will allerlei wissen,
angefangen vom Blumenstrauß

bis zu den Schuhen,
wie und warum und wo.
Einmal sagt er: «Du, Mame,
warum hanget eigetlich das
Bild bi mir ine?» Eben
will ich ihm erklären, es
hätte im andern Zimmer
keinen Platz mehr gehabt,
da ruft er dazwischen: «Oh,
jetz weifj i scho warum,
gäll, das isch, will ich Euch
e so guet känne.» G. B.

Eine neu entdeckte, brasilianische Pflanze

Aus der Heilpflanze Paraguayensis" entstand Tilmar.
Tilmar treibt die Gifte aus dem Körper, scheidet die |
Harnsäure aus, befreit die Leber von Blutandr
und regt die Darmtätigkeit an. Wer an Rheun
Sicht und Gliederschmerzen leidet |
wird bald die Wirkung spüren.
Original -Tie -Packung Fr. 2 u. 5.
Auch in Tabletten zu Fr. 2. u 5.
in Apotheken erhältlich.

Depot und prompter Versand durch
ST. JAKOBS. APOTHEKE Zürich, BadeÜeTstrass» 2

^ DER UNFREIWILLIGE HUMOR

Konservatorisch gebildete

Klarierlehrerin
erteilt Unterricht in Zürich und am
See. Stunde 3 Fr.

Gefl. Anmeldung unter Chiffre 3304 an die
«Tat».

Es lächelt der See!

Und «P

©ie Seleptjonoerbtnbungen
$eutfdjlanb«6d)mei3 unterbrochen

twdjt finb bte tetepbonifdjen SBerbtnimnßeri Möftäßti
S e u t f ä) l a n b unb berScbmeiaoollftänbig
an tat b t o d) e n,

Die Schweiz hat das offenbar erst aus Stockholm
erfahren!

Zu vermieten
auf anfangs März'April an kleine, ruhiga

4 -Zimmerwohnung
Familie eine schöne, sonnige und grofja
mit reichlichem Zubehör in «>¦»-

Wie gut, daß die 4-Zitninerwohnun g ruhig ist, die
große Familie «mif reichlichem Zubehör» wird noch
genug Radau machen!

$as Sdjatttottfen anf Der (Hsbatw
Um es gïekf) r>orroegpneT>rneTt: es mar ein

erleferoes Programm, bas uns am gestrigen
S^y|a^|ejj, geboten awrive. ,2Ber oieïes
bringt toirb manchem etwas bringen" roar

Ferkel-Rennen?!

Gesucht Junger Drogist
in eine Groß-Drogerie einer Kantonshauptstadt der
Nordostschweiz. lOOl
Wir verlangen: treue, restlose und freudige Hingabe
zur Arbeit.
Wir bieten: zufriedenstellende Saläiierung. Entwicklung

zur Selbständigkeit ii. menschliche Behandlung.
Offerten mit Bild, LebenslauTTncTAngabe vTTnKtîre^

Muß heutzutage besonders betont werden!

sauber

Erweiterung
der Beschränkung des

Kündigungsreefites
Erweiterung oder Beschränkung.das ist hier die Frage!

«Befreit
3m aBeftcn festen bic gnglönbet unb SImetifanct

entlang ber gefamten SRoetfront ifjre älul-
ffflmnä^ynfcit tettrpeife unjet ftatfet (Einnebelung
fort. Ijm jïamptgèbtet ©dfjïetoeft rb'têlen un t difè" liïl!fl=
peu- jafjtreidie feittbltdfjc SInatiffe ab, währenb e3

Das nennt man paradox!

Oelsberg, ag. ©ie ^oltjei oerfraftete £ebens=
mittel=2>tebe, bic im oberen ©ornerai, nament*
Kd) in CMooelier unb Soécourt, (Einbrüche in
2?ouernI)äufer oerübt betten, roo-bei [te 6ped,
Sdjinîen, £>onig unb Ääfe mitlaufen liefen.
SBettetptognofc.

für die Verhafteten: trüb!

& Kr., Hamrnerstr. 12:
3 -Zimmerwohnung
Bwfcimmw m. Bad. Arvteil

Dez. orJer i
Hol"
Nid möööglich!

Weibel-Kragen
Neue amerikanische Form
30 Rp. per Stück im Dtz.

'Weibel -Kragenfabrik A.-G., Basel, 20

Inhaber: Stefan Müller
Telefon 24.1612

ntföerftofii

fWniafttiöfff
ZÜKICH 1

Stüssihofstatt 3

Limmatquai 66

Nar eine Spezialität!
Die Qualität

Konferenzen
Zusammenkünfte, Bankette vorteilhaft

in der zentralen

Braustube Hürlimann
gegenüber Hauptbahnhof ZÜRICH

7

l^erliN ÄtZ nac/il scböue Speiss-lîestaurant

/commerr,

à-zsuc/tsn Aie <ia»

>l«rkur»lr. I, sine Mu. v. IZ»kokok.
<?iìr Vereine <Ze«eIIscvskt»-8»Ie

kvr Z0180 ?er»oiisi>.
l'eleko-, 2 87 20 LLN-niin-un

am l,anclnnF»r^latâ! unci l?a/snbannno/.
Zimmer mit Me/zsno! Yasser. - <?ut xs/i/lexte /tüene

Hualitätzic-eins. - l^se/cencl-^rranKementz.
H/rt no/îicner Lmp/enlnnK.- S. iî^cl?l?/V.

vskum

llnisr rlocbTôitîlzÛci bângt
im Zimmer unsers; lüng-
5tsn. Ott ksirsckisi sr sz
uncl wi!> s!!s?lsi wisîsn, sn-
czsisriczsri vczm Liumsn-
5irsulz lziî ?u cisn 5cliubsr>,
wis uncl warum unci wo.
Einmsl zsczt sri «Ou, /^sms,
v/srum bsngst sigsiiicli cisz
IZilcl lz! mir ine?» r^ksn
will icb ilim srlcisrsn, sz
bstts im sncisrn ^imms^
lcsinsn p>si? msbr czsbsrzi,
cis ^uit sr cisiwizciisn: «Ob,
jst^ v/sih i zciio v/srum,
gsil, cis5 iscli, v/i>> icii iïucb
s !c> gust Icsnns.» O. g.

kine neu enlclsckte, dcssllîsniscns PNsn^s

>>tuz cisr rlsUplisn-s p»?sgu-ven-is" enlst-ncl riimsr.
lilmsr treibt ctis Silts -us clem Xocpe,-, -cneiclet clie^
rlsrnssure sus. delreil clie l.ede>- von Siutsncir
unci cegt ciis Oscmlstiglceit sn. Wer sn knsun
Sicnt uncl S!is<lecscnmec?en ieiclet^
wiccl dsl-l clieWiricung spüren,
0rÌA<n->/-7?s-/'c,c^l/nA fr. S 5.
/>,/--/> i> r-t/sttsn ri/ fr. S, S.
i/> >>/>c>t/>«ts^ «r/ìà/t//à

tls^ot !//,-/ />rom/>t«r /or»a/7ct àe^

lîonssrvkttoriscîti ZebilcZsts

erteilt Unterricht in Türick unâ sm
Lss. Ltuncle 2 ?r.

Lekl. àmklâuns unter Lnittrs 3304 sn 6is
«^st».

läcnelt <ler Lee/

ìb5

>i>ter."

Die Telephonverbindungen
Deutschland-Schweiz unterbrochen

6- Stockholm. 7. Februar. (Prioattel.) Settheà
nacht sind die telephonischen Verbindungen zwIsMki
Deutschland und der Schweizvollständig
unterbrochen

Oie Zcnuiei- nat cla» o//enbar erst ans Htocicnol/n
er/anren/

out snlsngs /^sr^/^rzrll sn Iclsiris, ruliigs

4-Züimmemolinung
k^srniiis sins üctiäris, sonnige uncl grohs
mit reicliiicrism ?ulzsr>ör in >^"''

Vie zut, claL clie 4-^im,nerlvv/i/lUnx rn/iix ist, clie
xroüe /^amiêie «mit reienlie/lem /!uve/lör» uiircl nocâ
Kennx Kaclau macnen/

Las Schaulaufen auf der ßisbahn
Um es gleich vorwegzunehmen: es war ein

erlesenes Programm, das uns am gestrigen.
SauZ.gMM geboten wurde. .Wer vieles
bringt^ wird manchem etwas bringen" war

r?erke/-/îennen?/

in c>ine <ik-I)rc><rerik? einer Xsntorisliâuptstg^t «ler
!^orcl<)st8cliv>eiii. ltX)l
Wir verlanxeni treue. re8tl<i.8s tincl kreuciilre ?Ii»ssube
nur Arbeit.
Wir >>iete»: /ut, iecleil8tellen6e Hsidi ie, unss. r^ntviclc-
iunx nur ^ell>stân6iirlceit u. ineiisckliclie keksncilune.
Offerten mit lZücl, I^eden8lsu?^v>??^n^size viin^l???

^/uL /isutzutciKe oesonclerz velont lverclen/

^o^ Lru,eiternnx o^er Sezcnrän^nn/s.an, »l n-er <iie /^raxe/

Westen
Im Westen setzten die Engländer und Amerikaner

entlang der gesamten Roerfront ihre Ai^t-
klâr^nàtítj^kcit teilweise mMr starker Einnebelung
Wri. ìsm Kampsgèdiet Schleidên wiesen unjc'ì? ^.Vllf!-
Pen zahlreiche feindliche Angriffe ab. während es

lllis nennt man parac/ozc/

Delsberg. ag. Die Polizei verhaftete
Lebensmittel-Diebe, die im oberen Sorne-îcrl, namentlich

in Glovelier und Boècourt, Einbrüche in
Bouernhäuser verübt hatten, wobei sie Speck,
Schinken, Honig und Käse mitlaufen ließen.
Wetterprognose.

/ür clie Verna/teten.' trüb/

i. Kr.. Nilnmìerî-tr. IS:
z Ämmewolinung

0«. rà <

/Vicl /»öooxiicn/

^eibkI-Kl-agen

zgenlsdrik à.-lì., Ss8«I, ZV

nâcrsîutll

iMilZAill^
<z « I c » I ^uzsrnrnsnkllriils. ksniisns vorlsilkstt

in clsr isril^sisn

vrsuîîube ttiirlimsnn
gsgsnllds^ rlsuplbskriiiot ^ II H I <!
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